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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Hamberg II : TV Kieselbronn III 
Montag, 07.11.2022, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Kieselbronn III – 9:6 Auswärtserfolg

Mit langem Atem entführten die Gäste des TV Kieselbronn III am vergangenen Montag in der Herren
Kreisklasse A Staffel 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC Hamberg II. Den umjubelten
Schlusspunkt unter das 5. Saisonspiel des Auswärtsteams setzte Sven Hosser. Nach diesem Sieg
haben die Spieler um den Einser Roland Löbel nun 2 Siege auf dem Tabellenkonto.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 5:11, 11:7, 11:3, 11:4-Erfolg gegen Link / Hosser
kamen Raible / Lux nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Vogt / Guster bei der knappen Niederlage im fünften
Satz gegen Löbel / Heilemann. Kaum Chancen hatten Scherer / Kern beim 0:3 gegen ihre
Kontrahenten Klotz / Binder. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Karl-Heinz Raible kam
mit der Spielweise von Hartmut Heilemann am Tisch hingegen gut zu Recht und musste im
Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft
einschätzen musste, endete mit einem 3:1-Erfolg. Ohne Satzgewinn für Werner Lux verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Roland Löbel. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Zwar brachte Nicolas Klotz Gerhard Vogt phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Gerhard Vogt mit 3:1 durch. Sebastian Scherer gewann
danach sein Spiel gegen Bernd Link sicher mit 3:0. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle
Sätze mit nur zwei Punkten Vorsprung ausgingen. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Zwischenzeitlich konnte Peter Guster zwar
einen Satz für sich entscheiden, verlor danach die im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzte
Partie gegen Sven Hosser aber trotzdem klar mit 1:3. Den Sieg von Hans-Peter Binder konnte Leon
Kern im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTC Hamberg II und des TV Kieselbronn III in die
Box. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Karl-Heinz Raible beim letztendlich klaren 0:3
gegen Roland Löbel. Zwischenzeitlich konnte Werner Lux zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig
später die im Vorfeld als in etwa auf Augenhöhe eingeschätzte Partie gegen Hartmut Heilemann
aber trotzdem deutlich mit 5:11, 11:5, 8:11, 9:11. Schaut man sich das Spiel in der
Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Gerhard Vogt kam mit der Spielweise von
Bernd Link am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz abgeben. Die
Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 5:7. Sebastian Scherer verlor sein Match
hingegen gegen Nicolas Klotz unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-Werte überraschend
nach Sätzen mit 0:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Peter Guster daraufhin beim 11:8, 11:9, 11:5
von Hans-Peter Binder. Es war ein langes Spiel, bis Leon Kern seine 2:3-Niederlage gegen Sven
Hosser hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung endete. Damit war der 9. Punkt für den TV Kieselbronn III im Kasten.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Hamberg II am 17.11.2022 gegen den Polizei SV
Pforzheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den TSV Wurmberg-
Neub. versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TTC Hamberg II

Doppel: Raible / Lux 1:0, Vogt / Guster 0:1, Scherer / Kern 0:1 
Einzel: K. Raible 1:1, W. Lux 0:2, G. Vogt 2:0, S. Scherer 1:1, P. Guster 1:1, L. Kern 0:2 

 TV Kieselbronn III
Doppel: Löbel / Heilemann 1:0, Link / Hosser 0:1, Klotz / Binder 1:0 
Einzel: R. Löbel 2:0, H. Heilemann 1:1, B. Link 0:2, N. Klotz 1:1, H. Binder 1:1, S. Hosser 2:0


